
Stellungnahme der Kämmerei zur Sitzungsvorlage Nr. 07-A-16-0008 betr.
Drohender ersatzloser Wegfall von durch Selbsthilfegruppen genutzten Räumen und 
technische Strukturen im Gesundheitszentrum, Dotzheimerstraße; Bericht des Dezernats VIII 
vom Oktober 2008

Die Selbsthilfegruppen bekamen, bzw. bekommen im Gebäude des Gesundheitsamtes in der 
Dotzheimer Straße unentgeltlich Räume zur Verfügung gestellt. Dies ist unproblematisch, da 
sich 53 im eigenen Gebäude befindet, nicht alle Räume selbst benötigt und somit freie 
Kapazitäten an die Selbsthilfegruppen vergeben hat.
Mit Umzug in den Justiz- und Verwaltungsstandort stimmte die Lenkungsgruppe „Zentraler 
Verwaltungsstandort“ in der Sitzung am 03.02.2004 unter dem TOP 2 einem begrenzten 
Raumkontingent für die Selbsthilfegruppen zu. Den Selbsthilfegruppen werden 110,20 qm 
mit einer durchschnittlichen Kaltmiete von 11,47 € (insgesamt ca. 15.170,- € pro Jahr) zur 
Verfügung gestellt.
Es ist darauf hinzuweisen, dass dies keinesfalls als zukünftiger Standard für ähnliche 
Gruppen interpretiert werden, sondern nur aus dem Einzelfall „Umzug 53 in JuVZ“ erklärt 
werden kann.
Bei Nutzung in größerem Umfang ist über eine Nutzungsgebühr zu verhandeln.

Die Finanzierung der anfallenden Kosten erfolgt innerhalb des Budgets des Dezernats VIII.

Wiesbaden, den 24.10.2008
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gez. Dr. Müller
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Oberbürgermeister


